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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TV 1921 Hofstetten III : DJK Wenighösbach 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

Fiebig tütet den Sieg für den TV 1921 Hofstetten III ein

Ungefährdet mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TV 1921 Hofstetten III am
Samstag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) gegen die DJK Wenighösbach durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das
Satzverhältnis von 28:7. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem
verlegten Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 20. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie kann Thomas Fiebig mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Link / Horlebein gegen Maidhof / Spatz durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Fiebig / Wolz gewannen danach ihr Spiel gegen Wissel / Bergmann eher ungefährdet mit 3:
0. Beim 3:0-Sieg gegen Wagner / Pfeffermann zeigten Krämer / Ball ihren Gegnern die Grenzen auf.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas
Fiebig beim 14:12, 11:7, 11:6 von Roland Maidhof. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Timo Link Lukas Wissel in fünf Sätzen. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonas Horlebein beim 3:0 von Georg
Bergmann. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Krämer im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Spatz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Volker Ball
beim 11:6, 11:8, 11:5 gegen Friedel Pfeffermann. Benita Wolz kam mit der Spielweise von Armin
Wagner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie,
in die sie auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Thomas Fiebig machte mit Lukas Wissel beim 11:5, 11:6,
11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage liegt Wissel
nun bei einer Bilanz von 7:14 seit Beginn der Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den TV 1921 Hofstetten III die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1921 Hofstetten III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 35:5 bei 16 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3 Unentschieden
ab. Die Mannschaft der DJK Wenighösbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:38. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1921 Hofstetten III

Doppel: Link / Horlebein 1:0, Fiebig / Wolz 1:0, Krämer / Ball 1:0 
Einzel: T. Fiebig 2:0, T. Link 1:0, J. Horlebein 1:0, F. Krämer 0:1, V. Ball 1:0, B. Wolz 1:0 

 DJK Wenighösbach
Doppel: Wissel / Bergmann 0:1, Maidhof / Spatz 0:1, Wagner / Pfeffermann 0:1 
Einzel: L. Wissel 0:2, R. Maidhof 0:1, T. Spatz 1:0, G. Bergmann 0:1, A. Wagner 0:1, F. Pfeffermann
0:1
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